
Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 01 November 2024 
 

Listensieg in Frankreich für zweijährigen Molly Malone-Enkel Tipinso 

 
Der zweijährige Pinatubo-Sohn Tipinso kam beim vierten Start zum dritten Sieg und als 

Gewinner des Criterium de Languedoc in Toulouse zu seinem ersten Listen-Erfolg. Tipinso 

avanciert damit zum ersten Stakes-Siegers aus dem ersten Jahrgang des Shamardal-

Hengstes Pinatubo und ist ein Nachkomme der nicht gelaufenen Makfi-Stute Makeba als 

Tochter der von Dieter Bürkle gezogenen, im Prix du Cadran als Gruppe I-Siegerin 

profilierten Lomitas-Stute Molly Malone. Diese hatte aus einer Verbindung mit Shamardal 

die zweifachen Gruppesiegerin sowie im Prix du Cadran und Prix Royal-Oak zweimal 

Gruppe I-platzierte Morgan Le Faye und ist ferner die Mutter der Listensiegerin Emotions.  

Molly Malone ist eine Enkelin der von Gestüt Isarland gezogenen Königsstuhl-Stute 

Morning Queen, die auch als dritte Mutter der von dem Shamardal-Sohn Lope de Vega 

stammenden, zweijährigen Gruppe I-Siegerin Aunt Pearl zeichnet. Morning Queen 

interessiert als rechte Schwester des Champions und deutschen Ausnahme-Vererbers 

Monsun. Die nächste Mutter ist die Surumu-Stute Mosella ebenfalls aus der Zucht des 

Gestüts Isarland, die vor allem auch als zweite Mutter des französischen Derby-Siegers 

Brametot zeichnet.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 02 November 2024 
 

Listensieg für zweijährigen Enkel der Areion-Stute Eleona 

 
Der zweijährige Slumber-Sohn Jack And Jim profilierte sich beim zweiten Lebensstart auf 

der New Yorker Bahn Aqueduct in den Central Park Stakes als Listensieger und blieb dabei 

ungeschlagen. Seine Mutter ist die als Gruppeplatzierte Listensiegerin profilierte Cockney 

Rebel-Stute Monette als Tochter der von Frau Marlene Haller gezogenen Areion-Stute 

Eleona, die zwei Rennen gewinnen konnte und mehrfach Listenplatziert gelaufen ist. Die 

nächste Mutter ist die Torgos-Stute Evry aus der Zucht von Evelyn und Albert 

Steigenberger, die vor allem auch Eleonas rechten Bruder Earl of Fire lieferte, der sich in der 

Hamburger Meilen Trophy als Gruppe III-Sieger bewährte. Die nächste Mutter ist die aus 

England importierte Tap On Wood-Stute Earth And Fire. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 03 November 2024 
 

Listensieg in Toulouse für Sacarina-Nachfahren Sirjan 
 

Der zweijährig bereits im Premio Guido Berardelli (Gr.III) erfolgreiche Zarak-Sohn Sirjan 

konnte in Toulouse den Prix Max Sicard (L.) für sich entscheiden. Sirjan wurde von Gestüt 

Karlshof gezogen und ist ein Sohn der von Tiger Hill stammenden Gruppe I-Siegerin 

Sortilege, die auch für seine in diesem Jahr im klassischen Preis der Diana (Gr.I) 

zweitplatzierte Vollschwester Spanish Eyes verantwortlich zeichnet sowie die zweite Mutter 

des ebenfalls von Zarak stammenden, mehrfachen Gruppesiegers und diesjährigen Preis 

von Europa-Zweiten Straight darstellt.  

Die nächste Mutter ist die Monsun-Stute Sahel, ganz aktuell als zweite Mutter des 

diesjährigen Grand Prix de Paris-Siegers Sosie, der auch Dritter im französischen Derby 

sowie Vierter im Prix de l’Arc de Triomphe war. Sahel ist eine rechte Schwester der beiden 

Deutschen Derby-Sieger Samum und Schiaparelli ebenso wie zu der im Deutschen Derby 

zweitplatzierten Diana-Siegerin Salve Regina, ihrerseits die dritte Mutter der diesjährigen 

Zukunfts-Rennen-Gewinnerin Santagada. Sahels weitere Vollschwester Sanwa ist die Mutter 

des hoch überlegenen Deutschen Derby-Siegers und Champion-Deckhengst Sea The 

Moon.  

Via der für das Gestüt Karlshof so bedeutenden Mutterstute Sacarina (v. Old Vic) handelt 

es sich hierbei um die Linie der German 1000 Guineas-Siegerin Bravour als Halbschwester 

der in beiden deutschen Stutenklassikern nicht zu schlagenden Championstute Brisanz, die 

beide von Ferdinand Leisten gezogenen wurden. In Sacarinas direkter und indirekter 

Nachzucht stößt man inzwischen auf sieben individuelle Gruppe I-Sieger inklusive von drei 

Siegern im Deutschen Derby. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

Nr. 04 November 2024 
 

Vollbruder zu Fantastic Moon für 700.000 Guineas an Juddmonte 

verkauft 
 

Die viertägige Foal Sale bei Tattersalls in Nwmarket hielt auch für die deutsche Zucht ein 

wahres Highlight bereit. Der von Graf und Gräfin v. Stauffenberg angebotene Sea The 

Moon-Hengst und Vollbruder des Derby-Siegers sowie diesjährigen Großen Preis von 

Baden-Gewinners Fantastic Moon wurde für 700.000 Guineas an keinen Geringeren als 

Juddmonte verkauft. Die Mutter Frangipani ist eine Tochter des Montjeu-Sohnes Jukebox 

Jury aus der Lomitas-Stute Firedance, die wiederum aus der eingeführten J.O. Tobin-Stute 

Fraulein Tobin stammt, die vor allem auch die zweijährige Gruppesiegerin und 

erfolgreiche Mutterstute Germane stellte. Frangipani selbst soll nächste Woche erneut 

tragend von Sea The Moon in den Ring kommen.  

Bei 270.000 Guineas fiel der Hammer zugunsten von Willingham für einen Lope de Vega-

Erstlingshengst aus der Listenplatzierten Gleneagles-Stute Barina als Enkelin von Gestüt 

Ammerlands Derby-Siegerin und Großer Preis von Baden-Gewinnerin Borgia, die u.a. auch 

als zweite Mutter der im Prix Vermeille als Gruppe I-Siegerin profilierten Shamardal-Stute 

Baltic Baroness zeichnet, deren Erzeuger auch der Vater von Lope de Vega ist. 

260.000 Guineas kostete Sumbe eine Kingman-Halbschwester der Gruppe II-Siegerin 

Angel Power, beider Mutter ist die Aussie Rules-Stute Burning Rules, ihrerseits eine Enkelin 

der Ammerländer Acatenango-Stute Bougainvillea als rechte Schwester der oben 

genannten Klassestute Borgia. Die nächste Mutter ist die Championstute Britannia, die 

auch für den weiteren Derby-Sieger und Coronation Cup-Gewinner Boreal verantwortlich 

zeichnet. 150.000 Guineas kostete die Paca Paca Farm ein New Bay-Hengst aus der Lope 

de Vega-Stute Borgia’s Best, eine weitere Tochter der auf höchstem Level auch im Prix de 

l’Arc de Triomphe und im Breeders’ Cup Turf platzierten Championstute Borgia.  

Ebenfalls bei 150.000 Guineas hatte Cherwell Bloodstck das letzte Gebot für einen 

Gleneagles-Hengst als erstes lebendes Fohlen aus der von Jürgen und Ursula Imm 

gezogenen Dylan Thomas-Stute Norine, die als rechte Schwester der Gruppe I-Siegerin 

Nymphea empfohlen ist. Die nächste Mutter ist die Gruppeplatzierte Peintre Celebre-Stute 

Neele als rechte Schwester der Oaks d’Italia-Siegeirn Night of Magic. Neele zeichnet auch 

für den Derby-Sieger Nutan, die Gruppe III-Siegerin Navarro Girl sowie die 

Gruppeplatzierte Listensiegerin Nazbanou verantwortlich, die selbst bereits zwei 

Gruppesieger stellte. Die nächste Mutter Night Teeny wurde von Alexander Pereira 

gezogen und ist eine Halbschwester der Wittekindshofer Diana-Siegerin und Top-

Mutterstute Night Petticoat, vor allem auch Mutter des Derby-Siegers Next Desert und der 

Diana-Siegerin Next Gina.  

 


